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"Nasenspitzendiagnosen" eines voll coolen Junglehrers halte ich für unnötig.
Informiere notfalls allgemein, wenn es dir wichtig ist. Liebe Schüler, XY mg von ABC
verursachen bei einem Menschen mit 50 kg blablub. 2XY mg findet man in einer Pille der Größe
123. Es reicht also bereits eine halbe Tablette, um eine junge Frau wie dich H. oder dich, E. in
einen Zustand folgender Art zu versetzen... Du kannst deine Privaterlebnisse also außen
vorlassen.

Generell stehe ich Präventionsprojekten aber skeptisch gegenüber. Die radikale "alles
gefährlich! Finger weg!"-Variante ist in Verruf geraten und der liberale "Hey, wie viel rauchtn ihr
so, na kommt, mir könnt ihr alles erzählen"-Ansatz ebenfalls. Ich würde daher das Thema denen
überlassen, die es im Lehrplan haben und mich sonst auf Antworten beschränken, die ich im
Rahmen meiner Erziehungspflicht für notwendig erachte.
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